
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Kein etablierter Nachweis

Wissenschaftlicher Name
Sphagnum strictum Sull.

Organismengruppe
Moose

Rote-Liste-Kategorie
Stark gefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
extrem selten

Langfristiger Bestandstrend
mäßiger Rückgang

Kurzfristiger Bestandstrend
gleich bleibend

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Aktuelle Verbesserung der Einstufung

Weitere Kommentare
Das alte Vorkommen im Ebbegebirge ist durch Hesse (2009) bestätigt
worden. Hier existiert derzeit ein recht umfangreicher Bestand, der auch
im Baumschatten gut prosperiert (C. Schmidt). Eine weitere aktuelle
Angabe von Frahm (2009b) im Grenzgebiet von NW und RP (Komper
Heide) beruht dagegen ziemlich sicher auf einer Verwechslung mit
Sphagnum compactum.

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota

Quelle
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